
Vom Seniorentreff
Bad Mergentheim. "Der Mai ist ge-
kommen": Rund um den „Wonne-
monat" gibt es am Montag, 4. Mai,
viel zu erzählen. Geöffnet ist der
städtische Seniorentreff, Schulgasse
1, von 14.30 bis 17.30 Uhr.

TV-Geschäftsstelle zu
Bad Mergentheim. Die Geschäftsstel-
le des TV 1862 Bad Mergentheim ist
am Freitag, 8. Mai, geschlossen. Die
Öffnungszeiten: dienstags von 14 bis
18 und freitags von 15 bis 18 Uhr.

MSC-Muttertagswanderung
Bad Mergentheim. Der Motorsport-
club Bad Mergentheim trifft sich am
Sonntag, 10. Mai, um 10 Uhr wie ge-
wohnt an der Seegartenstraße in
Bad Mergentheim. Die Wanderung
dauert circa zweieinhalb Stunden
und endet mit gemütlichem Bei-
sammensein mit Bewirtung. Eine
Anmeldung ist bis Samstag, 2. Mai,
bei Wolfgang und Irmgard Marquart
unter Telefon 07931/3916. Für
MSC-Mitglieder ist diese Veranstal-
tung kostenlos. Für Nichtmitglieder
wird ein Kostenbeitrag erhoben.

VdK-Halbtagesausflug
Wachbac/Neunkirchen. Der VdK-
Ortsverband Wachbach-Neunkir-
chen unternimmt am Mittwoch, 13.
Mai, einen Halbtagesausflug ins
Freilandmuseum Gottersdorf. Nach
der Führung gibt es die Möglichkeit
zur Stärkung in der Dorfschenke zur
"Goldenen Krone". Abfahrtzeiten:
Wachbach, Haltestellen Rathaus
und Siedlung, 12.50 Uhr. Neunkir-
chen, Haltestelle Kirche, 13 Uhr.
Rückfahrt um 17.30 Uhr, Fahrtende
gegen 18.30 Uhr. Alle Interessierten
können sich beim Busunternehmen
Lillig Touristik,Telefon 07931/99160,
anmelden.

Impfung bei Kindern
Bad Mergentheim. Wie können El-
tern ihre Kinder bestmöglich vor In-
fektionskrankheiten schützen? Wel-
che Impfungen sind sinnvoll und
wann sollten sie erfolgen? Antwor-
ten auf diese Fragen gibt Dr. Christi-
an Willaschek in einem öffentlichen
Vortrag am Donnerstag, 25. Juni, um
18 Uhr, im MVZ-Tauberfranken am
Standort Bad Mergentheim in der
Aula des Caritas-Krankenhauses.

Auf Spuren Hildegards
Bad Mergentheim. Die Kur- und Re-
haklinik-Seelsorge bietet am Diens-
tag, 5. Mai, einem „Spaziergang mit
Hildegard“ im Kurpark an. Zwischen
16 und 17 Uhr führt Pfarrerin Anna
Wolf Haus des Gastes aus auf einen
kurzen Rundgang. Im Mittelpunkt
stehen Texte, Gebete, Lieder und
Rezepte der Hildegard von Bingen.
Der Rundgang soll anregen, Glaube,
Spiritualität und Gesundheit mitein-
ander in Verbindung zu bringen.
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Main-Tauber-Kreis. Mit dem Sportab-
zeichen-Wettbewerb setzen die
Sparkassen mit dem DOSB ein star-
kes Zeichen für mehr Bewegung im
Alltag. Nach einem Jahr voller Enga-
gement, Teamgeist und sportlicher
Erfolge würdigte die Sparkasse Tau-
berfranken bei der Siegerehrung in
Lauda die Leistungen der besten
Schulen und Vereine mit Geldprei-
sen von 17.610 Euro.

Die Menschen fürs
Sportabzeichen begeistern
Zur Übergabe der Preise und Urkun-
den hieß der Vorstandsvorsitzende
der Sparkasse Tauberfranken, Peter
Vogel, neben den Vertretern der
siegreichen Schulen und Vereine
auch eine Reihe von Ehrengästen,
darunter Sozialdezernentin Elisa-
beth Krug sowie Dr. Lukas Braun,
Bürgermeister von Lauda-Königsho-
fen, willkommen.

Mit ihrem jährlichen Wettbewerb
will die Sparkasse Menschen aller
Altersgruppen für das Sportabzei-
chen begeistern und sportliches En-
gagement vor Ort sichtbar machen.
Im Mittelpunkt stehen vor allem die
kontinuierliche Teilnahme und das
gemeinsame Erreichen von Zielen.
Der Erfolg dieses Konzepts zeigt sich
an den jährlich steigenden Teilneh-
merzahlen. Bundesweit wurden
2025 über 550.000 Sportabzeichen
verliehen.

Bevor der Sparkassen-Chef auf
die Erfolge der regionalen Sportwelt
einging, richtete er seinen Blick auf
den internationalen Spitzensport
und berichtete von dem Kenianer

Sabastian Sawe, der als erster
Mensch einen Marathon unter zwei
Stunden gelaufen ist. Was ihn dabei
am meisten beeindruckte, sei die
Konstanz, die der Spitzenläufer be-
wiesen habe. Das zeige klar, dass
Spitzenleistung dort entstehe, wo
Belastungssteuerung, Regeneration
und mentale Stärke perfekt zusam-
menspielten. Dieses Prinzip finde
sich im Breitensport wieder. „Für
mich ist Sport mehr als ein Hobby“,
bekannte Vogel. „Er ist zentraler
Ausgleich im Alltag, mentaler Reset
und wichtiger Faktor für Leistungsfä-
higkeit insgesamt.“ Sport schaffe
Struktur. Er fordere Disziplin und
sorge dafür, dass man den Kopf wie-
der frei bekomme. Das sei auch der
Punkt, der ihn gesellschaftlich so
wertvoll mache.

„Sport ist nicht nur Bewegung,
Sport ist ein soziales System“, bekräf-
tigte der Vorsitzende des Vorstands.
Daher liege der Sparkasse die Förde-
rung des Breitensports am Herzen,
denn er transportiere genau die
Werte, die für eine funktionierende
Gesellschaft zentral seien: Verläss-
lichkeit, Fairness, Leistungsbereit-
schaft, Teamorientierung.

Dafür sei das Sportabzeichen ein
gutes Beispiel, betonte Peter Vogel.
„Es ist kein Wettbewerb im klassi-
schen Sinn, sondern ein strukturier-
tes Leistungsmodell über verschie-
dene Disziplinen hinweg, das Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koor-
dination fördert.“ Diese Breite mache
es gerade im Kinder- und Jugendbe-
reich so wertvoll. Mit einer über-
durchschnittlichen Teilnehmerzahl

am Sportabzeichen liege die Region
Main-Tauber, besonders die Sport-
kreise Tauberbischofsheim und
Mergentheim, seit Jahren stabil im
oberen Bereich. Für den Sparkas-
sen-Chef ist das kein Zufall, sondern
Ergebnis von funktionierenden
Strukturen im Vereinswesen, enga-
gierten Schulen und viel ehrenamtli-
cher Arbeit. Dieses Engagement un-
terstütze die Sparkasse seit 2012 mit
einem eigenen Wettbewerb. Vogel:
„Was damals mit rund 600 Meldun-
gen gestartet ist, hat sich zu einem
stabilen regionalen Förderinstru-
ment entwickelt mit über 2.500 Teil-
nahmen pro Jahr.“ Insgesamt wur-
den dabei bisher mehr als 230.000
Euro an Schulen und Vereine ausge-
schüttet.

Die Sparkasse Tauberfranken
sieht ihr Engagement als nachhaltige
Förderung von Bewegung, Nach-
wuchsarbeit und Vereinsstrukturen.
„Ohne die Sportkreise und die vielen
Helfer vor Ort wäre dieses System
nicht funktionsfähig“, lobte Peter Vo-
gel das ehrenamtliche Engagement.
So wurden 2025 über 500 Sportzei-
chen mehr als 2024 verliehen. “ Des-
halb setze die Sparkasse ihr Förder-
modell konsequent fort und spende
zusätzlich zu den Geldpreisen an
Schulen und Vereine in Höhe von
15.000 Euro noch einen Euro pro ge-
meldetem Sportabzeichen direkt an
die Sportkreise Tauberbischofsheim
und Bad Mergentheim. Für 2025
entspreche das 2.610 Euro. Insge-
samt betrage die Spendensumme
damit 17.610 Euro. Zur Freude aller
Anwesenden verkündete der Vor-

standsvorsitzende, dass die Sparkas-
se ihr Preisgeld für den Wettbewerb
als zusätzlichen Anreiz 2026 von
15.000 auf 17.500 Euro erhöhen wer-
de.

Sozialdezernentin Elisabeth Krug
lobte die Projekte und das Engage-
ment der Sparkasse für die Bevölke-
rung. Sport, Fitness und Gesundheit
seien wichtige Themen für die Ge-
sellschaft. Ihr Dank galt auch den
Schulen und Sportvereinen, die sich
vor Ort für das „Ehrenzeichen für
Fitness“ engagieren. Neben dem
olympischen Motto „höher, schnel-
ler, weiter“ gehe es beim Sportabzei-
chen vor allem um das Miteinander,
um den Sport gemeinsam zu erle-
ben.

Sportabzeichen-Referentin Heike
Schultheiß vom Sportkreis Tauberbi-
schofsheim bezeichnete das „Olym-
pia für jedermann“ als einen tollen
Leistungsindikator, der verrate, wie
fit man wirklich sei. „Der Sportkreis
Tauberbischofsheim leistet Außerge-
wöhnliches, denn er hat in ganz
Nordbaden die höchste Zahl an
Sportabzeichen erreicht“, berichtete
Schultheiß. Das bestätigte auch Vol-
ker Silberzahn, Vorsitzender des
Sportkreises Mergentheim. Mer-
gentheim sei zwar der kleinste aller
Sportkreise in Württemberg, habe
aber ebenfalls mit Abstand die meis-
ten Sportabzeichen abgelegt.

Zehn Schulen und Vereine
ausgezeichnet
Gewinner beim Sportabzeichen-
Wettbewerb 2025 der Sparkasse wa-
ren aus deren Geschäftsgebiet je-

weils zehn Schulen und zehn Verei-
ne mit den meisten abgelegten
Sportabzeichen im Verhältnis zur
Anzahl der Schüler oder Mitglieder.
Zudem wurden drei Einrichtungen
mit einem Sonderpreis geehrt.

Sieger bei den Schulen: Schulver-
bund Creglingen (1.300 Euro), Real-
schule Hardheim (1.000 Euro), Frei-
herr-von-Zobel-Schule Großrinder-
feld (900 Euro), Grundschule Grüns-
feld-Wittighausen (800 Euro), Ott-
mar-Schönhuth-Schule Wachbach
(700 Euro), Martin-Schleyer-Gymna-
sium Lauda (600 Euro), Johann
Adam Möhlerschule Igersheim (500
Euro), Gundschule Impfingen (400
Euro), Grundschule Höpfingen (300
Euro) und Matthias-Grünewald-
Gymnasium Tauberbischofsheim
(250 Euro).

Sieger bei den Vereinen: TV Kö-
nigshofen (1.300 Euro), SV König-
heim (1.000 Euro), FC Gissigheim
(900 Euro), FC Igersheim (800 Euro),
TSV Assamstadt (700 Euro), TSV
Markelsheim (600 Euro), VfB Box-
berg-Wölchingen (500 Euro), TSV
Laudenbach (400 Euro), SV Gam-
burg (300 Euro) und DJK Unterbal-
bach (250 Euro).

Sonderpreise über jeweils 500 Eu-
ro erhielten der TuS Großrinderfeld
(Ferienprogramm rund um das
Sportabzeichen), die Lindenschule
Grundschule in Gerlachsheim (Pro-
jekt „Hand in Hand“ zusammen mit
den Vorschülern des Kindergartens)
sowie die Sportjugend Tauberbi-
schofsheim (praxisnahe Fortbildung
von Sportabzeichenprüfern der
Sportkreise TBB und Buchen).

17.610 Euro für sportliche Topleistungen
Preisübergabe: Sparkasse Tauberfranken belohnt Engagement regionaler Schulen und Vereine beim Sportabzeichen-Wettbewerb.

Die Vertreter der erfolgreichen Schulen und Vereine mit den Ehrengästen und dem Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Tauberfranken, Peter Vogel, bei der Preisübergabe. BILD: SPARKASSE

Boxberg. Bald ist es soweit - der Box-
berger Maimarkt lockt von 13. bis 17.
Mai wieder fünf Tage lang Besucher
aus der ganzen Region mit zahlrei-
chen Angeboten und Attraktionen.

Bei einer Bier- und Weinprobe im
Gewölbekeller des Rathauses Box-
berg mit Gemeinde- und Ortschafts-
räten, Vertretern von Bauhof und
Verwaltung sowie Feuerwehr stell-
ten Bürgermeisterin Heidrun Beck,
Marktmeisterin Sandra Weber und
Festwirt HP Küffner exemplarisch
Auszüge des bunten Programms vor.
Dieses verspricht viele amüsante,
unterhaltsame und unvergessliche
Momente für alle Altersschichten.
Kooperationspartner sind die Stadt
Boxberg, die Herbsthäuser Brauerei,
die Becksteiner Winzer eG, Küffners
Eventservice und der Schausteller-
betrieb Timo Zöllner. Unterstützend
sind wiederum Helferkräfte des Bau-
hofs, der Feuerwehr, des DRK, der
Vereine und örtlicher Einrichtungen
im Einsatz.

„Wir wollen erneut eine tolle
Messe präsentieren“, kündigte HP
Küffner stellvertretend an. „Hier ge-
braut, getrunken und daheim“, ho-
ben Klaus Wunderlich, Seniorchef
der Herbsthäuser Brauerei, und
Christian Wunderlich, Geschäftsfüh-

rer in fünfter Generation, die Regio-
nalität des auf dem Maimarkt ausge-
schenkten Gerstensafts hervor.

„Wir sind stolz, auch heuer wie-
der dabei sein zu dürfen“, betonte
Michael Spies von den Becksteiner
Winzern.

Als Kostproben hatte der Marke-
tingleiter und Sommelier lokalspezi-
fisch aus Boxberger Ortsteilen zwei
trockene Weißweine des Jahrgangs
2023 ausgewählt, nämlich aus Un-
terschüpf einen Grauburgunder und
aus Oberschüpf einen Gewürztrami-
ner. Außerdem kredenzte Spies ei-
nen besonders aromatisch fruchti-
gen, lieblichen Roséwein.

Damit für jeden Geschmack oder
Bedarf etwas dabei ist, werden zu-
sätzlich jeweils auch aus Maßkrügen
alkoholfreies Bier und Weinschorlen
angeboten. Für korrespondierende
kulinarische Spezialitäten zeichnen
sich abermals Timo Schweikhardt,
Inhaber des Hotels und Restaurants
„Küffner Hof“ in Langenbrettach,
und sein Team verantwortlich.

Ein erstes Highlight ist der Spen-
denlauf am Mittwoch, 13. Mai unter
dem Motto „Laufen für einen guten
Zweck – jede Runde zählt, egal ob
spazieren gehen, walken oder jog-
gen“ zugunsten der Jugendhilfe
Creglingen und für das „Wunschmo-
bil unterwegs“. Startzeiten sind für

den Kinder- und Jugendlauf 17.30
Uhr sowie für den Hauptlauf 18.30
Uhr. Die Spendenübergabe ist um
circa 20.30 Uhr in der Umpfertalhal-
le geplant. Der dortige Firmenabend
wird bei freiem Eintritt ab 17 Uhr
von den „Fröhlichen Dorfmusikan-
ten“ und ab 20 Uhr von der Party-
band „Grumis“ begleitet.

Höhepunkte am Donnerstag
(Christi Himmelfahrt) sind ein Fami-
liengottesdienst im Biergarten (10
Uhr), die offizielle Eröffnung des
Maimarktes mit Urkundenverlesung

durch Bürgermeisterin Heidrun
Beck im Rathausinnenhof (12 Uhr),
ein Festzug zum Messegelände so-
wie der Bierfassstich durch die
Herbsthäuser Brauerei und der
Weinfassanstich durch die Beckstei-
ner Winzer. Für Unterhaltung in der
Umpfertalhalle sorgen die Eiershei-
mer Musikanten (ab 10.30 Uhr), der
Musikverein Umpfertal (ab 14 Uhr),
die Danceshow „Viva Brasil“ (16.30
Uhr) sowie die Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Tauberbischofsheim
(ab 17.30 Uhr).

Am Freitag gibt es unter anderem
einen Seniorennachmittag mit dem
Star-Trompeter Walter Scholz (15
Uhr) und dem Musikverein Unter-
schüpf (16.30 Uhr) sowie einen Ver-
einsabend mit der Partyband „Würz-
buam“ (20 Uhr). Sowohl ein Kinder-
nachmittag mit „DJ Beck“ und dem
„Boxberg-Bär“ (13.30 Uhr) sowie
Clown Lothar Lempp (14.30 Uhr)
und Unterhaltungsmusik mit „Un-
verhopft“ (15.30 Uhr) als auch ein
fetziger Trachtenabend mit den ro-
ckenden Blasmusikern „Die Bal-

bachtaler“ (20 Uhr) stehen am
Samstag in der Festhalle auf der
Agenda.

Am Sonntag runden die Winzer-
kapelle Beckstein (11 Uhr), die Tanz-
gruppen TV Boxberg, Narrhalla Box-
berg und TSV Schweigern (15 Uhr),
die Schlagersängerin Liane (17 Uhr)
sowie zum Abschluss die Königshö-
fer Kultband „New Kingcourts“ das
Rahmenprogramm ab.

Ansonsten ruft etwa der erweiter-
te Krämermarkt zum Bummeln, Ent-
decken und Verweilen auf. Zugleich
offeriert der Vergnügungspark unter
anderem Kinderkarussell, Auto-
Scooter und Dosenwerfen. Neu ist
Bogenschießen auf dem Sportgelän-
de der Umpfertalschule am Don-
nerstag, Samstag und Sonntag (je-
weils ab 11 Uhr).

Bereits am Montag, 4. Mai, findet
um 18 Uhr im Medien- und Kultur-
zentrum der Stadt die Vernissage ei-
ner Kunstausstellung „Touch Be-
yond“ von Carmen Coupé (Kunst-
kreis Lauda-Königshofen) statt. Zu-
dem ist die Ausstellung bis 17. Mai
an Werktagen während der regulä-
ren Öffnungszeiten der Mediothek
sowie am 14. und 17. Mai jeweils von
13 bis 17 Uhr zu sehen. Programm
und Infos unter https://www.box-
berg.de/freizeit-kultur/feste-fei-
ern/maimarkt zu finden.

Maimarkt-Macher in den Startlöchern
Wein- und Bierprobe:  Boxberg lockt vom 13. bis 17. Mai wieder mit allerhand Angeboten und Attraktionen ins Umpfertal.

Von Peter D. Wagner

Freuen sich auf den Maimarkt (von links): Christian und Klaus Wunderlich (Herbsthäuser Brauerei), Sandra Weber
(Marktmeisterin), HP Küffner (Festwirt), Heidrun Beck (Bürgermeisterin), Michael Spies (Becksteiner Winzer) und Gastronom
Timo Schweikhardt. BILD: PETER D. WAGNER
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